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Es war einmal eine kleine Maus, die war sehr lustig und mutig. Eines Tages sah sie einen Löwen, der 

in der Mittagssonne schlief. Die Maus war ein bisschen verrückt und ärgerte den Löwen beim Schla-

fen. Sie kletterte auf seiner Hand hin und her.



Da wachte der Löwe auf und sagte »Grrroooooaaaaaar –  unglaublich, du störst mich beim Schlafen? 

Ich werde dich gleich fressen!« Die Maus hatte große Angst und sagte: »Bitte, bitte tu mir nichts. 

Vielleicht kann ich dir ja einmal helfen!« »Ha Ha Ha!« lachte der Löwe, »du willst mir helfen?« Aber er 

ließ die kleine Maus frei.



Einige Tage später wurde der Löwe in einem Netz gefangen. Er hatte keine Möglichkeit wegzulaufen 

und dachte »Jetzt bin ich bald tot!« Doch da kam die kleine Maus und biss ein Loch ins Netz. So 

konnte der Löwe weglaufen. »Danke liebe Maus!«, sagte er – »manchmal ist es wirklich sehr gut, 

kleine Freunde zu haben!«



Es war einmal ein Fuchs, der sah einen Raben auf einem Baum sitzen. Der Rabe hatte ein Stück Käse 

im Schnabel. »Ach, ich will unbedingt diesen Käse«, dachte der Fuchs, »und ich weiß auch schon, wie 

ich ihn bekomme!«



Er ging zum Baum und rief: »Hallo, Herr Rabe, heute sind Sie aber besonders schön! Ihre Federn 

glänzen prächtig und Ihre Augen strahlen! Sicher haben Sie auch eine wunderbare Stimme! Bitte 

singen Sie nur ein Lied für mich, damit ich weiß, ob Sie wirklich der König der Vögel sind!«



Da hob der Rabe den Kopf und krähte »Kraaa Kraaa Kraaa Kraaa!«, so gut er konnte. Doch sobald er 

den Mund öffnete, fiel das Stück Käse auf den Boden. Der Fuchs nahm es schnell vom Boden und aß 

es. »Danke!« sagte er, »das ist genau das, was ich wollte!«



Einmal sagte ein kleiner Frosch zu einem großen Frosch: »Gestern habe ich ein großes Monster 

gesehen! Es war riesig und hatte zwei Hörner am Kopf.« »Ach«, sagte der große Frosch, »das war nur 

eine Kuh. Die ist nicht so groß. Ich kann mich viel größer machen!« – »Nicht möglich!«, sagte der 

kleine Frosch. »Du wirst schon sehen.« sagte der große Frosch.



Und er holte tief Luft und blies und blies und blies sich auf und wurde immer dicker. »Tut mir leid!« 

sagte der kleine Frosch, »Die Kuh war viel größer!« »Nicht möglich!« sagte der große Frosch und blies 

und blies und blies sich auf wie ein Luftballon. 



»Nicht schlecht!« sagte der kleine Frosch, »aber die Kuh war noch größer!« Da holte der Frosch noch 

einmal Luft – er wurde größer und größer und größer und sagte: »Aber jetzt bin ich der 

Grööööööööößte!«  Da machte es plötzlich PENG! – und der Frosch explodierte.
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